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Bei dem Beispiel mit dem Arzt wollte ich darauf hinaus, dass Ärzte von den Patienten oft als
Halbgötter in Weiß behandelt werden (wurden), statt der Tatsache mehr Bedeutung
beizumessen, dass sie - wie eben auch die meisten Beamten, z. B. die Lehrer - im
Dienstleistungsbereich tätig sind und Ärzte von den Patienten leben.

Wenn dieses von mir angeschnittene Miteinander in der Erziehung an einer Schule funktioniert,
ist es ja gut. Ich glaube ja auch, dass es in den meisten Schulen der Fall ist und dass die
meisten Kollegen so denken.

Wenn sich diese Zahl durch meinen etwas provozierenden Gesprächsanstoß vielleicht doch
noch erhöht haben sollte, oder vielleicht Andersdenkende zum Überdenken gebracht wurden,
hatte der Beitrag schon seinen Sinn.

Das war's eigentlich.
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